
No 42 . Mittwoch den 19 . Februar 1862 .

Auszug aus den Beschlüssen des Gemeinderathes zu Wiesbaden .

Sitzung vom 22 . Januar 1862 .

Gegenwartig : Der Gemeinderath mit Ausnahme des Herrn Vorstehers
Weygandt .

102 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direction vom 13 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Architekten Carl Baum dahier , im

Auftrage des Heinrich Sulzer von Heidelberg , um Ertheilung der Erlaubniß
zur Vornahme verschiedener Bauveränderungen in dem von diesem von Vir -

golder Hrch . Weimar erkauften, , in der großen Burgstraße belegenen Wohn¬
hause , soll berichtet werden , daß von hier aus unter den von Herzoglicher
Hochbauinspection gestellten Bedingungen gegen die Genehmigung desselben
nichts zu erinnern gefunden worden .

103 . Das Gesuch des Schreinermeister Jacob Seltner von hier , um Ge¬

stattung der Anlage eines Canals aus seinem in der kleinen Schwalbacher -

straße zu erbauenden Wohnhause in den Hauptcanal der kleinen Schwalbacher -

straße , wird der Baucommission zur Prüfung und Berichterstattung hmgewiesen .
104 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizeidirection vom 13 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Tünchermeisters Philipp Schramm
von hier , um Ertheilung der Erlaubniß znr Erbauung eines Wohnhauses in der

Adelhaidstraße zwischen der Adolph - und Moritzstraße und zur Errichtung
eines Brunnens daselbst , soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die

Genehmigung desselben unter den von Herzogl . Hochbauinspection gestellten
Bedingungen nichts - zu erinnern gesunden worden .

105 . Auf den Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen : das Grund -

eigenthum zur Adelhaidstraße von der Adolphstraße bis zur Moritzstraße in
der ganzen Straßenbreile nunmehr anznkaufen und zu diesem Behufe um dir

Einleitung des Expropriationsversahrens nachzusuchen .
106 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizeidirection vom 20 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Maurermeisters Georg Philipp
Birck von hier , um Ertheilung der Erlaubniß zur Erbauung eines Landhauses
in seinem von Hrn . Baron v . Breck erworbenen , zwischen dem Aulenkautweg
und den Cursaalanlagen belegenen Grundstücke , sowie zum Graben eines

Brunnens daselbst , soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die Geneh¬
migung desselben unter den von Herzoglicher Hochbauinspection gestellten
Bedingungen nichts einzuwenden sei , daß es der Gemeinderalh jedoch nicht
für gerechtfertigt erachten könne , dem Gesuchfteller die Auflage zu machen ,
den anzulegenden Verbindungsweg zwischen dem Aulenkautweg und den Cur -

hausanlagen dem Publikum als Promeuadeweg offen zu lassen .
107 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizeidirection vom 20 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheilten wiederholten Gesuche des Lohnkutschers Gg .

Ph . Menges von hier , um Ertheilung der Erlaubniß zur Erbauung eines

Wohnhauses in seiner Hofraithe in der Spiegelgasse , soll berichtet werden ,



daß nunmehr Unter der Bedingung , daß da « zu erbauende Wohnhaus sb
stellt werde , daß bei der Ecke d biß Punkt k des Pariser Hofes eine Straßen¬
breite von 23 Fuß verbleibt , von hier aus gegen die Genehmigung desselben
nichts einzWenden sei .

M . Zu Lew mit Inscript Herzoglicher Mizeidircctio « vom IP t «. M .
zum Bericht anher nntgetheilten Gesuche des Sachuel Löwenherz von hier ,
sm Ertheilung der Erkanbniß zur Erbämrng eines Gartensalons und eines
Oeconomiegebäudes bei seiner Kaltwasserheilanstalt „ Nerothall ' soll berichtet
werden , daß von hier aus gegen die Genehmigung desselben unter den von
Herzoglicher Hochbauinspection gestellten Bedingungen nichts zu erinnern ge¬
funden worden .

109 . Zu dem mit Anscript Herzoglicher Polizeidirection vom 20 . l . M .
zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Heinrich Weil von hier , um
Ertheilung der Erlaubniß zur Fabrikation von Feldbacksteinen auf seinem an
der Sonnenberger Chaussee belegenen Grundstücke , soll Abweisung beantragt
werden , da , wie aus dem Gesuche hervorgehe , der Gesuchsteller nicht für
eigenen Bedarf , sondern zum Verkaufe Backsteine fabriciren wolle , die Anlage
einer ständigen Backsteinbrmnerei an der Sonnenberger Chaussee und so nahe
au den Cursaalanlagen aber durchaus unzulässig erscheine .

110 . Zu dem mit Inscript Herzoglicher Polizeidirection vom 14 . l . M .
zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Philipp Knauer , des Philipp
Roos und der Heinrich Roos Wtwe . von hier , die weitere Anlage der Bleich¬
straße betr . , soll berichtet werden , daß sich der Gemeinderath dem Gutachten
der Herzoglichen Hochbauinspection zu diesem Gesuche anschließe .

111 . Auf Rescript Herzoglichen Verwaltungsamts vom 6 . l . M . , das
Local für die höhere Töchterschule dahier betr . , wird beschlossen : vorerst von
einem Anbaue der höheren Töchterschule bis zur Vollendung des Elementar -
schulhauSdaüeS und des Baues der höheren Bürgerschule noch abzusehen , zu -
mal zur Zeit ein Bedürfniß zur Erweiterung des Locais det höheren Töchter -
schule nicht vorliege .

114 . Die am 18 . l . M . stattgehabte Versteigerung von auf der Baustelle
des neuen Elementarschulhauses weiter befindlichen Bäumen und Gewächsen
rc . wird auf den Erlös von 34 fl . 13 fr . genehmigt .

116 . Die am 20 . l . M . in den städtischen Walddistricten Schläserskopf a .,
Pfaffenborn B . und Pfaffenborn C . abgehalkene Holzversteigerung

'
chird auf

den Erlös von 874 fl . 40 fr . genehmigt . •° 01
.

’

118 — 123 . Genehmigung verschiedener Rechnungen .
125 . Auf Bericht des Äccise -Inspectors Hardt vom 7 . l . M ., die Besoldung

des Acsise - Einehmers Zehrung betr . , wird beschlossen : den Gehalt deS Äcckse -
EinneymerS Zehrung vom 1 . Januar l . I . an von 800 fl . auf 900 fl . zu

/ erhöhen .
15

126 . Auf Rescript Herzoglicher Rcceptur vom 9 . l . M ., das Schützenhof¬
gebäude dahieb betr . , wird beschloffen : diesen Gegenstand der Bancommlsstdn
unter Zuziehung der Herren Meckel und G . D . Schmidt zur Prüfung Md
Berichterstattung hinzuweisen .

127 . Auf Rescript Herzoglichen Vewaltungsamts vom 14 . l . M . , das
Gesuch des Dr . Ferdinand Haas von hier um Ertheilung der Concesfion zur
Fortführung der Schirm 'schen Handels - und Gewerbeschule betr .

'
, wird be¬

schlossen , zu berichten , daß von hier aus gegen die Genehmigung desselben
nichts zu erinnern gefunden worden .

128 . Däs Gesuch des Kaufmanns Carl Friedrich Emil Gustav Flocker
vyn hier , nm Gestattung des Antritts des angeborenen Bügerrechtes in hiefiger
Sladtgemeinde wird genehmigt .

’ ' 188 . Desgleichen das Gesuch des Seffenfieders Carl Wilhelm Psthö von
hier , gleichen Betreffs ,



Der Bürgermeister .

Fischer .____

fanden worden .
Wiesbaden , den 15 . Februar 1862 .

von

*
WoriÄ um Gestattung des temporären Aufenthaltes in hirstger Stadt

130 . Ebenso da « Gesuch de « .Wuchers Adolph Carl Jacob Mäurer von

^ ^
13 ??DrsglMen

^
däs Gesuch des Kaufmanns Carl Heinrich Wald von hier ,

0l132R ^ as Îesuch de « Metzger « Samuel Katz von OkriftehAmts Höchst ,

um Gestattung des temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt , wird genehmigt .

133 . Auf das mit Jvscript Herzoglichen VetMaltungsamtS vom 19 . v .

M . rum Bericht auher mitgetheilte Recursgrsuch des Müller « Jacob Stuber

Von der Kaufmannsmühle bei Wiesbaden gegen das sein Gesuch um Auf¬

räumung des Fluthgrabens an dem Faulweideuborn nach der Wellrrtzstraße

abschlagende Decret des Gemeinderathes zu Wiesbaden vom 27 . Junr v . I .

und nach Anhörung des dazu erstatteten feldgerichtlichen Gutachtens , pwd

beschlossen : nach dem Gutachten des Feldgerichte « ip dieser Sache zu verfahren .

134 . Zu dem mit Jnspript Herzoglichen BerwältungSamts vom 7 . l . M .

icht anher miigetheilten Gesuche deS Zahnarztes Simon Rosenthal

soll Abweisung beantragt werden .
' '

; , , „
Die Gesuche um Gestattung des temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt

von Seiten : „ , , nv _ . . . .
135 . des Gärtners Hector Faller von Oestrich , A . Eltville ,

13g . des Tünchergesellen Johann Urban von Hasselbach , A . Ustngen ,

137 . des Gärtners Jacob Becffr vdn Breckenheim , A . Hochheim , und

138 . des Taglöhners Philipp Daniel Martin Fetz aus Springen , Amt «

Langenschwalbach ,
werden genehmigt . ™ . ,

139 . Das Gesuch der Wittwe des Ph . Jacob Schuhmacher , Margarethe ,

geb . Schreiner , von Laufenselden , A . Langenschwalbach , gleichen .Betreffs wird

abgttehnt .
» mit Juscript Herzoglichen Verwaltungsamts vom 30 . v . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Bürstenmachers Carl Wilhelm

Ferger von Coblenz , dermalen dahier , gleichen Betreffs , soll berichtet werden ,

daß von hier aus gegen die Genehmigung desselben nichts zu erinnern ge -

'
Holzversteigerung . ,

Freitag den 21 . Februar und den folgenden Tag , jedesmal Vormittag «

10 Uhr anfangend , werden in den nachbenannten DdMiiialwalddistricten der

Oberförsterei Platte öffentlich meistbietend versteigert :

1 ) im DfftriA Bleidenstadlerkopf 1 . :

681 Klafter buchenes Holz ,
1 „ aS

'
peneÄ „

31 „ gemischtes „
2900 Stück buchene Wellen ,

125 . gemischte „
2 ) im Tistrict Bleidenstadterkopf « . :

7 Klafter buchenes Holz ,
• 21 „ aspenes „

42251 Stück S ? Men ,

3 ) im District Bleidenstadterküpf c . ;

1 Master buchenes Holz ,
25 Stück buchene Wellen ,



4 ) im Distrikt Fasanerie :

„ , 450 Stück gemischte Wellen .
Der Anfang wird im District Bleidenstadterkopf A . gemacht .
Wiesbaden , den 3 . Februar 1862 . Herzogs . Nass . R - ceptur .

 Bender .
'
fff

Bekanntmachung .

. 20 . d . M . Vormittags 9 Uhr süßt Frau Gustav Quer ,
selb Wittwe dahier eine große Parthse Werkbolz , Gewölbbögen , Diele und
Klammern bei ihrem Hause an der Emserstraße versteigern .

Wiesbaden , den 7 . Februar 1862 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
L501

_____________ .____________ Coulin . ___ _ ___ _

Bekanntmachung .
Freitag den 21 . d M . Morgens 9 Uhr wird der Nachlaß des dahier ver¬

storbenen
^

Christian Prenzel von Imshausen , in Kleidungsstücken , einem
guten Holzkoffer rc . bestehend , in dem Rathhause dahier versteigert .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1862 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
1 § 29 Coulin .

Bekanntmachung .

"

Ntag den 21 . d . M . Morgens 91/ , Uhr sollen in dem Rathhause dahier
verschiedene Nachlässe von Hierselbst verstorbenen Hospitaliten , in Kleidungs¬
stücken bestehend , versteigert werden .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1862 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
- __ Coulin .

Zufolge amtlichen Auftrags werden
Mittwoch den 19 . l . Mts . Nachmittags 3 Uhr

aus dem Rathhause dahier folgende Mobilien versteigert :
1 ) ein Canape und eine Conunode ,
2 ) ein Canape .

™
ie6Ba6cn ' bcn 18 - Februar 1862 . Der Gerichtsvollzieher .

1830
______ Boos .

_______

Holzversteigerung .
In dem Nauroder Gemeindcwald , Amts Wiesbaden , kommen Donnerstag

den 20 . F - bruar h I . Morgens 10 Uhr folgendes Gehölz zur Versteigerung :
1 ) Im Distrikt Schlicht :

6 Eichen - Baustämme von 219 Cubikfuß ,
2 */4 Klafter eichen Scheitholz und

'          / * Stockholz .
2 ) Im Distrikt Köpfchen :

90 Eichen -Baullämme von 4853 Cubikfuß ,
7 % Klafter Buchenholz -

19 Klafter Eichenholz ,
1900 Stück buchene Plenderwellen ,
1300 „ eichene Wellen ,

75 „ Spachgerten und
10V ) Klafter Stockbolz ;

sodann in Naurod noch 23 Stück birkene Schippenstiel .
Bemerkt wird noch , daß im Distrikt Schlickt der Anfang gemacht wird

und dann im Distrikt Köpfcken mit dem Stammholz fortgcfahren wird .
'

Naurod , den 12 . Februar 1862 . Der Bürgermeister - Stellvertreter .
265 Georg Raab .



Noti z e V .

Heute Mittwoch den 19 . Februar Nachmittags 3 Uhr :

Versteigerung der dem verstorbenen Edmond Sexton Pery gehörigen Grunde

stücke in dem Rathhause . ( S . Tagbl . 41 . ) ,

Heute Mittwoch den 19 . Februar Fortsetzung der

Kun - t Modewaaren - Versteigenmg
Kirchgaffe im Saale des Bayerischen Hofes ,

Morgens 9 Uhr und Mittags 2 Uhr präcis anfongend . 1 ^ 01

! Orientalisches Enthaarungsmittel in Flacon ä I st .

Cervelatwurst

| 27 V, fr . .
S Lilivnese ver Flasche I st . 45 fr . ,

Xä Chinesisches Haarfärbemittel ä Flayon 1 fl . 27V , fr . , A »

Varterzeugungs - Ponrmade ä Dose 1 fl . 45 fr . bei Sp
536 G . A . Schröder , Hoffriseur , Sonnenbergerthor .

Göttinger Würste
find wieder frisch anqekommen , und bringe ich dieselben in emvfehlende Er¬

innerung . A . Sch irmer auf ' m Markt . 1831

in feinster Qualität bei A . Querfeld , Langgasse . 1832

mit und
*

ohne Band habe wieder eine große Sendung erhalten und ver¬

kaufe ich ältere zu herabgesetzten Preisen .
M . Földener Wtwe . , Kranz 2 . 1833

Französische Morgenhauben
in großer Auswahl . L -. Vand ^ rauwer ».. norm . Galladee ,
1834 Lanqgasse No . ^ IU .

Gold - Aussteckkämme
in großer Auswahl zu billigen Preisen sind zu haben bei

1735 Carl Bonaeina , neue Colonnade 34 — 37 .

Die ächten ßs -r " Rheinischen Brust - Caramellen sind in versiegelten

rosarothen Diiten » 18 fr . — ouf deren Vorderseite sich die bildliche

Darstellung „ Vater Rhein und die Mosel "
befindet — stets zu haben bei

A . Herber , Marktstraße 23 . 733

Schwekzerkräuterzucker , sehr wirksam gegen Husten , Reitz und

rauhen Hals empfiehlt Wilh . Wibel , Kirchgasse 35 . 1835

Eine nußbaumene 3schublädige Kommode ist billig zu verkaufen . Wo

sagt die Exped . d . Bl .
_________________ __

1836

Mazzen per Stück 3 fr . Metzgergasse 27 . 1740



Verein für Naturkunde .

43pcflte Mittwoch den 19 . Februar findet kein Vortr
^

im Museumssaal statt .

"

Cfi .ÄtoT
'

?Freitag den 21 . Februar , 7Va Uhr , 85

Musikalische Abendunterhaltung .

Burgervereiu .
Heute Abend Versamurluna von 8 Uhr Mt ,

12614
__ Der Borstand .

Gabelsberger - Stenographen - Verein .
fjcute Abend 8 Uhr Sitzuyg im Bereinslocolc über die Aufnahme neuer

Mitglieder und Bericht über den Rechnungsabschluß aus 1861 .
293

__________ ____   Der V o r st a n d .

« . ■/ . » * Den berühmten
”

X
« , ,

Mayer ' schen Brustfyrnp ' M
empfiehlt Jos . Berberich , Friedrichstraße No . 20 ,
868 Niederlage in Biebrich bei Herrn C . Ohler .

Heute trifft frische bair . Butter zu 28 kr . per
"

Pfd . ein bei

1835   Wilh . Wibel , Kirchgasse 35 .
Laberdan , gewässert , ist fortwährend zu haben bei

1837
___

Hch . Philippi . Kirchgasse .

Primer Schmelzbutter
in Kübeln von circa 25 Pfd . , sowie im Anbruch empfiehlt

: A . Schirmer auf ' m Markt . 1831
Gute frische Knoblauchswurst ä Pfund 18 kr . bei

1838 Metzger Katz , Röderstraße No . 33 .
Mittwoch den 19 . und Donnerstag den 20 . Februar erste Qualität Kuh -

fleisch per Pfund 13kr . ausderNeumühie . 1839

Bei Unterzeichnetem werden von heute an stets Lumpen , Knochen ,
Bruchguß und Schmelzeisen zu den höchsten Preisen angekauft .

Auch lasse ich auf Wunsch jede Ouanttzät zu jeder Feit in den Wohn¬
häusern abhslen . Das Magazin Michelsberq No .

*1 im Hinter¬
haus ist von Morgens 8 Uhr bis Abends 5 Uhr offen .

In meiner Wohnung Kirchgaffe No . 37 werden Offerten stets entgegen
genommen . ___Wilhelm Thorn . 1840

,
Ein tännener großer Tisch , sowie ein neuer Konsirmandenrocksind

billig zu versaufen bei P . Letschert , Stadt Kreuznach . 1841

Eine Partie i - Ohm - Faßchen , i u . O ( ketzere
Bierfaß ) sind zu verkaufen . II . Wenz . i842

Geisbergstraße 16 ist wegen Mangel an Raum ein gut gehaltener Flügel
soflfit ganz billig zu vermiethen ; sowie daselbst ein Zimmer . 1843
Mn gebrauchtes Tafelelavier zu verkaufen Reugaffe 22 .

"
1844



M . M . . . . .
Der avl Sonntag Abend besprochene Ball fonn aus dem einfachen Sttittbe

nicht zu Standen kommen , weil es dem Verein an den nöthigen Mitteln

fehlt /
_____ P . 1845

Gefunden eine Brille . Abzuholen Häfnergasse No . 19 .__
1846

Vor einigen Wochen wurde von der Post bis in die Bnrgstraße und von

da an Kranz ein Paß , auf den Namen „ Albert Kwiatkowski " aus War -

schau , verloren . Man bittet um Abgabe in der Exped . d . Bl . 1847

r — Jfr . Es ist ein kleiner schwarzer Hund ( Weibchen ) , kurzhaarig , mit

weißer Brust und weißen Pfoten entkommen . Wer denselben

Mauritiusplatz im Hause des Herrn Portier H . Schön

abgwr ober Auskunft erthetlt , erhält eine gute Belohnung . Vor dessen An »

kauf wird gewarnt . __
1848

'
ÄUerte .

Ein Mann , der 1,500 — 2000 fl . und etwas kaufmännische Kenntniß besitzt ,
wird als Theilnehmcr in ein noch zu begründendes Geschäft gesucht . Garantie

20 % . Näheres in der Expedition .__ _________________
1750

Eine einzelne Dame sucht eine Parterre - Wohnung von 3 — 4 Zim¬
mern nebst Küche und Zubehör . Offerten in der Exped . 1849

Eine geschickte Kleidermacherin und Weißzeugnäherin , wünscht Beschäftigung
in und außer dem Hause . Näh . Kirchhofsgasse 9 bei Hrn . Höhl . 1850

Ein anständiges Niederländisches Mädchen , welches fein nähen und auch

bügeln kann , wünscht eine Stelle als Zimmermädchen und kann auf Verlangen
beb Herrschaft eintreten . Näh . Bahnhofstraße 5 . 1851

Ein gesetzte Person sucht tägliche Arbeit im Putzen , Waschen ; ist auch gut

erfahren bei Kranken . Näh . Metzgergasse 14 , dritter Stock . 1852

Ein Hausmädchen , welches gut nähen und bügeln kann , wird gesucht Pchu »

linenstraße - 4 Parterre . 1688
Ein braves Mädchen , welches das Kochen und die Hausarbeit gründlich

versteht , sucht eine Stelle . Näheres Neugassc 13 . 1584

Ein Usädchen , das gut bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht ,
kann bis zum 1 . März in Dienst treten Nerostraße 39 . 1569

Ein anständiges Mädchen , welches gut Weiß - und etwas Kleidernähen , so¬
wie alle feine Handarbeiten , fein waschen und bügeln kann und Damen zu
bedienen versteht , auch gerne im Hauswesen hilft , sucht eine Stelle . Näheres
zu erfragen in der Exped . 1853

Ein Mädchen , das mit Vieh umgehen kann , wird gesucht . Näheres in
der Exped . d . Bl . 1372

Ein braves Mädchen vom Lande sucht einen Dienst und kann gleich ein #

treten . Näh . Louisenstraße 27 . 1817

Ein wohlerzogenes braves Mädchen kann das Kleidermachen erlernen .

Näheres Louisenstraße 19 im Seitenbau . 1753

Ein Mädchen , das gut kochen kann , auch etwas Hausarbeit übernimmt ,
wird aus den 1 . April gesucht Webergasse 30 . 1809

Ein braves Dienstmädchen mit guten Zeugnissen versehen , kann sofort einen

guten Dienst erhalten . Zu erfragen in der Exped . d . Bl ^ 1854

Es wird ein Kindermädchen gesucht Häfnergasse No . 11 . 1855

Eine gute Köchin , welche sich auch häuslicher Arbeit unterzieht , sucht eine

Stelle und kann sogleich eintreten . Näheres Nerostraße 6 . 1856

Ein reinliches Mädchen , das die Hauearbeit gründlich versteht , und kochen
kann , wird auf 1 . April gesucht . Näheres Louisenstraße 26 . 1857



. tdfiiaa

RSn rs »tn , imh freundliches Mädchen , welches Äebe zu Untern hat , m
'
b

Es wird ew mit guten Zeugnissen versehenes Hausmädchen und ein tuch -

tig ? erftm Äpril gesucht . Rich . W EMMen H ° f . M

Annonce :

Ein kaufmännisch gebildeter junger Wann sucht Beschäftigung m schr -f -

lich ^ ^ Ln AaL ° - Osierten unter Lit . A . B . nimmt die MM

^ ; d nnal

er,Ä '
6 Mai kann ein mit guten Schulkenntnissen ausgerüsteter , junger

Ma in auf dem Comptoir eines benachbmten , lebhaften Fabrikgcickmts m

sesehen . Näheres
Ein qe

^
wandttv

^

Herrschaftsdiener mit den besten Zeugnissen versehen , sucht

bis zum

"
l . April eine anderweitige Stelle . Gefällige Offerten unter M . che -

liebe man in der Exped . d . Bi . abgeben zu wollen . ly ”

DotzheUneststrabe 31 eine Woqnung im 3 . Stock an eine stille Famtlw

Röme ^ wg 13 ist ein schönes möbiirtes Zimmer mit auch ohne Mg

E ^ i .7
' tLnSckl,t,teile,erhalten bei P . Lerschert , Stadt Kreuznachs 1M2

" ^
ÄfstseH Wiesbaden im I . Quartal 1862 .

Mittwoch den 19 . Februar .
w

Anklage gegen Johann Conrad Mehl von Hemzenberg , Amts Usingen ,

' 48 Jähre alt , Handelsmann ^ wegen Miinzverbrechens .

Präsident : Herr Hofgenchtsrath Schroder .

Staatsanwalt : Herr Staatsp - ocuratvr Flach .

. Verlheidiger : Herr Procurator vr . Braun .
 ____

Beiträge für die Ste Glocke fKinderglocke ŝ
. . Bei der Expedition des LagdlatteS :

Von H . SP . f ff ., F . Zorn 6 kr mit dem Motto : i , Ua , ! «" ■ ■ „ Der alte Fnrdench freuet heute
idioit öuf fcciS neue (gjeläute . <D.mD _

egg Durch Hrn . Kirchenrath Dietz : Au « einer Jllafie der « tttelschnle,1 . " " "

6 . Anesley 56 kr., N . M . h30 kr . __ —

‘ Beiträge für
'

die HinteMieLeuen des verunglückten Augstein .

In der Erkedition des TägblattS : Von E . Ä . 80 kr . , Schir «
E . W . 30 kr .,

USSÄWSS
' Ä ÄKt

'Ä - w -

Slasfauer Hof 10 ff., Herrn G . ® . 24 kr , < . >

Wiesbüde « er Theater .
' " "

KL l '
S

von Arthur Müller . ___ ___________ . . ' ' ' ' -

Gold - Course . Frankfurt , 15 . Februar .
'

Pistolen . . 8 ff. 36 - 37 h . Piff - lm Pr « ß , . • 88 05 , kr.

l rLL .—



Wiesbadener

Tagb ( aff
.

Mittwoch ( Beilage zu No . 42 ) 19 . Februar 1862 .

Die Ziehung der Loose jutn Besten des Frauenvereins findet Mittwoch
den 19 . d . Nachmittags 3 Uhr im Rathhaussaale unter polizeilicher Aufsicht
Statt . Die Gewinnste können von Montag den 24 . d . in dem Frauen¬
vereinsladen , Langgasse No . 16 , abgeholt werden .

Zugleich bringt der Vorstand in Erinnerung , daß täglich , wie schon seit
18 Jahren , eine nahrhafte Suppe unter dessen Leitung gekocht und in dessen
Suppenlocal , Heidenberg No . 22 , an viele Arme und Kranke unentgeldlich
verabreicht wird .

Suppenkarten ä 3 fr . sind bei Frau Kaufmann Oeffner , große Burg¬
straße No . 4 , sowie in dem Frauenvereinladen zu haben , wodurch der Wohl -

thätigkeit Gelegenheit geboten wird , Arme aus ' s zweckmäßigste zu unterstützen .

101  Der Vorstand .

Für die Blindenschule sind heute bei dem Unterzeichneten von einer kleinen
Ballgesellschaft von jungen Landwirthen bei Herrn Louis Kimmel ( 15 . l . M . )
eingegangen 5 sl . 39 kr . Herzlichen Dank den freundlichen Gebern !

Wiesbaden , den 17 . Februar 1862 .__ Gagern , Hausvater . 187

8Ki
"

, Für
Ich empfehle mein assortirtes Lager in abgelagerten

Ambalema - Cigarren . . . per 100 Stück 2 fl . 12 fr .
Java mit rein amerik . Tabaf . . per 100 Stück 1 „ 24 „

bei Abnahme von einem größeren Quantum billiger .

H . Schünemann »
1231          Neugasse No . 9 .

Pistolenscheibenstand ,
hinter der alten Colonnade gelegen , ist täglich von 1 Uhr an geöffnet . 1827

Die rühmlichst bekannten

Bewaid ’ schen Brust - Caramellen
von Peter Dewald in Cöln ,

Hoflieferant Sr . Majestät des Königs Wilhelm von Preußen ,
welche sich , vermöge ihrer vortrefflichen Wirkungen , als kräftiges Hausmittel
gegen Heiserkeit , trockenen Reiz - oder Krampfhaften , Halsübel rc . bewährt ,
sind zu haben , das ganze Packet 14 kr . , das halbe zu

*1 fr . bei
1341 A . Querfeld , Langgasse .

^ Ile Arten Schuhe , sowohl in Leder als Zeug , empfiehlt
äRw Philipp Roos , Steingasse 13 . 1302



lVarri8elfee Ate ® eige
Samstag den 22 . dieses Monats

Abends *1 Uhr
( nicht 8 Uhr , wie irrthümlich in der vorläufigen

Anzeige steht )
zum Vortheil des hier zu errichtenden

Schillerdenkmals

Große carnevalistisch - humoristische ,
mit Bankett verbundene

AbendunterhaUung
im großen Saale des Kurhauses ,

.      nebst BAM im Röunionssaale .
Koffumlrteund unkoftümirte Personen sind willkommen : erstere

redoch ohne Gesichtsmaske . Das Nähere wird das mit kaustischen , alle Hu .
pochondrie hey

' lenden Witzen verbrämte Programm ä 3 kr . gewissenhaft

Langgasse ,

n
M

H

Chr Wolff , Marktstraße ,

$ !g
‘

Schmitt
^

| Taunusstraße .

Eintritts - Preise der Plätze sämmtlichen Geschlechts :
Für den Saal . . . . . . . 1 fl .

„ . die Gallerie rechts (Sitzplätze ) 1 fl .
                     ii „ links ( Stehplätze ) 30 kr .

Der « aal wrrd präcis um 6 Uhr geöffnet , desgleichen die Gallerien .
Ter Eingang zum Saal findet in den Entröe -Zimmern rechts und

ll « ». s statt , woselbst sich die Kaffen befinden und die Kappen in Em¬
pfang genommen werden .

Die Inhaber der Gallerie - Sitzplätze haben ihren Eingang im Entree -

Emmer rechts , diejenigen der Gallerie - Stehplätze im Entrse - Zimmer links .
In letzterem befindet sich die Garderobe . 1743

Eintritts -Karten und Programme find zu haben :
Bei Hrn . Jurany 8t Hensel >

F . W . Käsebier
A . Schellenberg

‘

Wilh . Roth 7
Andr . Flocker ■ Webergasse ,
Lehm . Strauß s

II
H
V
H
II

tf
n

Nachträgliche Erlasse .
Karten und Schleifen ( für Herrn und Damen ) sind an sichtbarer

™ e Legitimationszeichen zu tragen ; nur diejenigen sind gültig ,welche mit dem Gesellschaftsstempel versehen sind .
Z ) Las Bankett ist dahin zu verstehen , daß es Jedem freisteht Atzung
. . » la Carte zu sich nehmen oder nicht .
3 ) Wir haben die

'
Verfügung treffen lassen , daß die längs des Rheins bis

zur Lahn wohnenden Nassovier , welche unser Turnier besuchen wollen ,
Dorthe l genießen , daß die gelösten Fahrbillets Gültigkeit für die

Ruckrerse bis incl . 24 . haben , und zwar ohne Preisruschlaak
Die Saal - Karten kosten des Abends an der Kasse 1 fl . 30 kr .

8

Wiesbaden , den 15 . Februar 1862 . Das Comitd .



Soneeffwnirter Wes « ndheitsbefördernder

Hoff scher MaMxtract und Kralt - Brust - Matz ,

empfohlen von den größten Autoritäten der Medicin ,

1 Flasche 28 fr . ,
‘A Schachtel Malz 20 fr . ,

*
, 40 fr . Näheres besagt

der Prvspektus von I . Hoff In Berlin (gratis ) bei

770 H Wenz , Conditor , untere Webergasse .

Alle Sorten Uhoeolade 242

der Cl ^ nipa ^ nie firan ^ alse in Mainz
empfiehlt zum Fabrikpreis Chr , Ritzel Wwe .

I Chinesisches Thee - Lager *

| bei ?

| Schumacher & Poths .

'

I

Bon einem renommirten Hause aus direkter Quelle bezogen , können ~

wir folgende Sorten als besonders schöne , feine Qualitäten bestens H

empfehlen : g
Schwarze Tliee ’ s . Grüne Thee ’ s . f

Superior Flowery Pekoe , Superior Gunpowder , 1

Fein Pekoe , Superior Hyson , §

1 Feinst Souchong , Superior Imperial . L

D Gut Souchong . 390 u

L Die Preise sind billigst berechnet . |

Chocolade
aus der rühmlichst bekannten Fabrik von Wittekop & EvMp . in Braunschweig
empfehle ich , in alleiniger Niederlage für hier , stets frische Waare .

1155 F . L . Schmitt , Taunusstraße 25 .

FEINSTER MAGENBITTER .

Meyer
’

s

Schweizer - Alpen - Kräuter - Bitter
erfunden , einzig und allein destillirt von

E . Eduard Jfl ^ er in ^ tadiMgen .

Fortwährend ächt in versiegelten % ,
*A « nb */4 Originalflafchen zu

haben bei H . Schünemann , Neugasse 9 . 1353

Schmelzbutter ( Alpenschmalz >
"

ist eine srifche Sendung in ausgezeichneter Qualität eingetroffen bei

1695 F . U . Schmitt , Mnusstraße . 25 ,



zum einspännigen Fahren

gerade dieses
schäftigt hat . , . . .

» Ä ' W " * » »» « =.
Weniges reduciren , da das ab .mtcaqende äfia et?al m-Mkntr

" " " Vorausficht nach auf
fich zur Anfertigung von Feldbacküeinen eianet

'
m * / .

' !! a,u8 8et >m besteht , welcher
Bauliebhabern mit Recht geschätzt wird A Baumaterial von den
dessen Anwendung wesentlich die Kosten ei »- « m .

ba8
- Vorhandensein dieses Materials und

billiger Gebäude erleichtert,
^
macht die raa icken verringert , und die Aufführung

Was die Nivellemcntverhältniffe de/v ^ > eiir,e »
^

lN/ ctm " " gestrebten Zweck angemessen ,
selben - für den Kall , daßdi ? Angabe » Ä - Eaü ^ so

"
find Lie-

hugelichen Terrain , wie die Umgebung unserer Stadt ^ in ,ot ( tcn ~ bei einem
maß >g kostenerzeugeud , wie Lies befürchtck >uwe7d/m „

auffallend noch unverhältniß -
nn des bewußten Terrains dasselbe ebenfalls lieber in d r

L ^ ' gkns wurde di - Erwerbe -
acqmrirt haben : jeder mit den b^eitoen «

$ betu , als an einem Hüael
Bauplätze , worauf es hier webntlick atcko^ >? i » / Bekannte weiß aber , daß billige
c Auf das Gebiet ÄjÄ ' -bCneien 8a9en ni4 >‘ i « «cquiriren find
folgen , haben wir keine Neigung und müssen kkfelfte ft.

”/9 *
*rt 1° be8 Tagblatts zuaber die Berufung an Da» 6ffentii * , itüftlir 7 11 Erwiederung lassen . Was

schließen wir uns der Aufklärung mn
^ «gltcher Angelegenheit anbelangt , so

Meinung zu schätzen « iffe ^ L diesem L Lurt ei
'
lun / « chen

anheim stellen .
-oeurtherlung des fraglichen Unternehmens gern

mäßer Unterstützung
^

des vorliegenden Wohtthätiakel/n^
t

festzustellenwisscu , daß mit fa ^ gc »

$ rud anb Verlag lmte/Verantw »Mchkm von A . Schellenberg
' ---------

öer îuJg « Jalbe? "

üe
’JSu

"
c

1828

Städtisches .

^ äche an der Platter ^ haussee
°

hâ ^ / r I/auung einer Grund -
Dlese Aufklärung zerfällt ibrem "Snl// » ,. ,*

e ? run9 ( ln No . 40 ) hervorgerufen .
U ° Angelegenheit , um

^
die es fich bmdelt

'
behM >väl,r -n/d ^ / ^ eigent -

• "
ÄSStf Ä »

“ SS L » 4 ” « äb “

Beleuchtung .
' , f et Aufkarung gegenüber nunmehr einer weiteren

WohnungsmanAl und ^ -Wrch Miethprcise , eingetretenen
figen Bewohner sagt , acceptiren wi7 a a , b , •= ^ " ^ egung eines Theils der hie -
brlligercn Wohnungen . Auch die hieran sick

^
/ift -nde/u/r8 wirklichen Bedürfnisses an

Werbung eines billigen Terrains tut 93et ße lunn 9^ hr
®/I,ani,t “ n0to bezüglich der Er -

von Seiten der hiesigen Gemeind - beftör / m/ °
9 Bauplatze an minderbemittelte Bewohner

wdeffen H . 8 . Kreytag und ÄÄinichtig dargestellt sein . Als
Situationsplan zur Belbauunq der darin dBoeftri ^ sTw » angelauft hatten und einen
meinderath in seiner Sitzung vom so . Oktober s vorkegten , erklärte der Ge -
und Unternehmen einverstanden sei Ein solches V ■? ’ Allgemeinen m,t dem Plan
aufge aßt werden , wie es der Artikel in

”
No 37 ? arf wohl in dem Sinne

damals stattgefundenen Aeusterunam / /r / ' • C . J Mfiihrt hat ; wenigstens haben die
wiedersprochen .

gerungen von Gemeinderaths -Mitgliedern dieser Auffassung nicht

denkm vermögen wirsch”
zucheilen

^
VeMm̂ entgegen gehaltenen Be -

gekaufte Terrain , dem Ersteren in jeder Beuebuna
ba *C *2- bekanntem Zweck an -

auf die Eigenschaften jenes Terrains nickt nniprin9ff»n, ®Cmt tn '
,

Tonnen in Bezugnahme
Techniker bekannten Herrn Baura Hs - ba8 Urtheil des als eifahrener
Terrains nur geringe Schwkerifkeiten fta '

^ ^
^ ^ bie « -bauung obigen

Technikers einen um io größeren Werib <,r ” *uff !n auf dieses Urtheil jenes
gerade dieses es war , welches sich sp ll

'
mü dem « ^ enüber - -egen / als

chäftigt hat .
,p cleu m,t 6tm Gegenstände in amtlichem Auftrag be-
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